
Das geschieht zum Beispiel auf die Weise, daß 
die Kerngedanken aus dem Interview des Ge­
nossen Walter Ulbricht dazu, auf Tafeln in gro­
ßen Lettern auszugsweise wiedergegeben, für 
jeden Besucher mit einem Blick zu erfassen 
sind und sich ihm dadurch einprägen. Gleich­
zeitig wird am Beispiel demonstriert, wie diese 
Gedanken in die Tat umgesetzt werden. An der 
Grundorganisation des VEB Kombinat Schlös­
ser und Beschläge in Döbeln wird unter an­
derem veranschaulicht, wie durch verbesserte 
Zusammenarbeit der APO-Leitungen mit den 
Parteigruppen die politisch-ideologische Er­
ziehung in den Parteigruppen verstärkt wurde 
und die Genossen auf diesem Wege schrittweise 
auf die künftigen Aufgaben vorbereitet werden.

Der Konsultationspunkt der Kreisleitung dient 
dazu, den Parteileitungen Antwort darauf zu 
geben, wie sie durch Feingefühl bei den per­
sönlichen Gesprächen zum Umtausch der Par­
teidokumente die Fähigkeiten und Vorausset­
zungen der Genossen — dabei auch ihre per­
sönlichen Belange berücksichtigend — in gute 
Ergebnisse bei der praktischen Parteiarbeit 
umsetzen können.
Dazu gehört, daß den Parteileitungen geholfen 
wird, pädagogisch und psychologisch richtig 
vorzugehen und dadurch den persönlichen Kon­
takt, die kameradschaftliche Verbundenheit mit 
allen Mitgliedern und Kandidaten ihrer Grund­
organisation bei den individuellen Aussprachen 
weiter zu festigen.
Das wurde wiederum am Beispiel der Partei­
organisation des Kombinates Schlösser und Be­
schläge deutlich gemacht, wo die Parteileitung 
bei den persönlichen Aussprachen mit den Ge­
nossen gezeigt hat, wie sie mit Takt und Fein­

gefühl Einfluß auf konsequente Parteierziehung 
nimmt.

Der Konsultationspunkt hat gleichzeitig die 
Aufgabe, in Problemdiskussionen Grundfragen 
der Politik unserer Partei zu behandeln und den 
Parteisekretären Erfahrungen zu vermitteln, 
wie diese Grundfragen durch lebensnahe Pro­
pagandaarbeit allen Mitgliedern ihrer Grund­
organisation nahegebracht werden können.

Was erwartet die Besucher 
des Konsultationspunktes?
Um von vornherein der Gefahr zu begegnen, 
im Konsultationspunkt ausschließlich tech­
nisch-organisatorische Fragen des Dokumen- 
tenumtausches zu erörtern, wurde er so einge­
richtet, daß er den Genossinnen und Genossen 
hilft, anhand der Führungskonzeption der 
Kreisleitung und ihres Sekretariats, aber auch 
beispielgebender Grundorganisationen wie des 
VEB Kombinat Schlösser und Beschläge in 
Döbeln, des VEB Schmiedewerke „Hermann 
Matern“ in Roßwein und des VEB Benak-Werk, 
Hartha, den Umtausch der Parteidokumente 
als eine zutiefst politisch-ideologische Aufgabe 
zu verstehen.

Die Kreisleitung Döbeln legt vor allem Wert 
darauf, Anregungen für die zielgerichtete, er­
gebnisreiche politische Arbeit in den Grund­
organisationen zu vermitteln.

So hatte die Abteilung Wirtschaftspolitik der 
Kreisleitung im Aufträge des Sekretariats Ge­
nossen aus verschiedenen Betrieben zu Grup­
penkonsultationen eingeladen, um Probleme 
der komplexen sozialistischen Rationalisierung 
mit ihnen zu beraten. Die Genossen der Abtei-

Vorbildliche parteierzieherische 
Arbeit und wirksame politische 
Massenarbeit leistet die Grund * 
organisation des VEB Kombinat 
Schlösser und Beschläge, Döbel­
ner Beschläge- und Metall­
werke. Sie fiel zum Beispiel in 
der Schleiferei des Betriebes auf 
fruchtbaren Boden. Dem Kollek­
tiv gelang es, die Stillstandszei­
ten an den Maschinen wesent­
lich zu senken. Es beteiligt sich 
auch mit Erfolg am ökonomisch­
kulturellen Leistungsvergleich des 
Betriebes.
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